
 

PRESSEINFORMATION 

 

Wayra Deutschland und Volkswagen Data:Lab - Start-ups können sich ab 

sofort bewerben 
 

München, 18. Januar 2018 – Wayra Deutschland und das Data:Lab der Volkswagen Group IT 
suchen ab sofort ein Start-up zur gemeinsamen Förderung. Ziel beider Venture-Einheiten ist 
es, mit dem jungen Gründerunternehmen ein Technologie-Projekt für Telefónica und 
Volkswagen umzusetzen. 
 
Der Branchenfokus bei der Suche liegt auf reiferen Start-ups aus den Bereichen Mobilität, 
Konnektivität und Smart-City, die für ihre innovativen Lösungen vor allem Künstliche Intelligenz 
sowie Datenanalytik nutzen. Sie können sich ab sofort um eine Förderung durch Wayra 
Deutschland und das Data:Lab bewerben. Wayra, die Venture-Einheit von Telefónica, und das 
Data:Lab, Kompetenzzentrum des Volkswagen Konzerns für künstliche Intelligenz (KI), maschinelles 
Lernen und Datenanalyse, hatten im Dezember ein gemeinsames Projekt zur Förderung von Start-
ups und jungen Unternehmen verkündet. Die Zusammenarbeit mit Inkubatoren und Akzeleratoren 
anderer Corporate Partner ist fester Bestandteil der Neuausrichtung von Wayra Deutschland. Der 
„Volkswagen DATA:LAB + Wayra Call“ startet heute und endet am 19. Februar 2018.  
 
Hier finden Sie eine ausführliche Pressemeldung zur Zusammenarbeit zwischen Wayra Deutschland 
und VW Data:Lab. 
Hier finden Sie weitere Informationen zu dem gemeinsamen Förderprojekt.  
Hier kommen Sie zu den Bewerbungsunterlagen. 
 
Über Wayra Deutschland 
Wayra, der Start-up-Track von Telefónica, identifiziert und fördert innovative Gründerteams sowie 
junge Technologieunternehmen im Wachstum. Wayra Deutschland unterstützt Start-ups über ein 
so genanntes Venture-Client-Modell. Start-ups können mit Wayra eines der weltweit größten 
Technologieunternehmen als Kunden gewinnen, ein bezahltes Technologie-Projekt umsetzen, 
Zugang zu einer 47-Millionen-starken Kundenbasis erhalten, durch die enge Zusammenarbeit mit 
Business Units operative Exzellenz entwickeln und von einem globalen Mentoren- und 
Technologienetzwerk profitieren. Zusätzlich hilft Wayra mit finanziellen Mitteln sowie Coachings, 
stellt den Start-ups Büroflächen zur Verfügung und organisiert Netzwerkveranstaltungen. Wayra 
richtet sein Angebot an junge, wachsende Technologieunternehmen aus den Bereichen „Internet of 
Things“ (IoT), Datenanalytik, Cybersicherheit und Künstliche Intelligenz (KI). 
Wayra Deutschland wurde 2012 gegründet und verfügt über einen beeindruckenden Track Record 
bei der Weiterentwicklung seiner bislang rund 40 geförderten Start-ups. Zuletzt hat der 
Automobilzulieferer Continental das Wayra-Start-up Parkpocket übernommen, das einen 
datenbasierten Service im Bereich Off-Street-Parking anbietet. 
Wayra ist eine globale Initiative mit Standorten in zehn Ländern – in Spanien, Großbritannien und 
Deutschland in Europa sowie in Argentinien, Brasilien und fünf weiteren südamerikanischen 
Ländern. 
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Über das Data:Lab der Volkswagen Group IT  
Im Data:Lab, dem Kompetenzzentrum des Volkswagen Konzerns für künstliche Intelligenz, 
maschinelles Lernen und Datenanalyse, treibt ein internationales Expertenteam maschinelles 
Lernen voran. Unter ihnen sind IT- und Robotik-Spezialisten, Data Scientists, Programmierer, 
Physiker und Mathematiker. Sie forschen, entwickeln und erproben selbstlernende Systeme, die 
in vielfältigen Anwendungen und Prozessen im Unternehmen zum Einsatz kommen könnten. 
Dazu gehören beispielsweise KI-Systeme für intelligente Roboter, die künftig Hand in Hand mit 
dem Menschen arbeiten sollen. Ein anderes Projekt befasst sich mit Verkehrsoptimierungen der 
nächsten Generation. Das Data Lab ist eines von insgesamt sechs IT-Labs weltweit. Die anderen 
stehen in Wolfsburg (2), München, Barcelona und San Francisco. In ihren Labs erforscht und 
entwickelt die Konzern-IT Lösungen unter anderem zu Künstlicher Intelligenz, Maschinellem 
Lernen, Intelligent Robotics, Smart Mobility und der digitalisierten Fabrik. 


